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Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und es werden grosse Touristen-
ströme erwartet. Wer in Küsnacht 
bleibt, kann auch diesen Sommer das 
attraktive Angebot nutzen. Derweil 
verlassen andere ihre Heimat und fin-
den Zuflucht, auch in Küsnacht. 

Die Flugscham der Schweizerinnen 
und Schweizer scheint sich in Kon-
densstreifen aufgelöst zu haben: Wir 
fliegen wieder fast so viel wie vor der 
Pandemie – und nicht einmal die In-
flation kann das Passagieraufkommen 
bremsen. Auch viele Küsnachterinnen 
und Küsnachter dürften diesen Som-
mer in die Ferne schweifen und sich im 
Süden an einem Strand sonnen oder im 
Norden die Kühle suchen.

Den Kopf auf Reisen schicken

Vielleicht entscheiden Sie sich 
stattdessen für Ferien auf Balkonien? 
Für Klein und Gross bleibt Küsnacht 
auch diesen Sommer unverändert at-
traktiv: Das Sträme – mit neuem, fein 
ausgebautem Gastroangebot – und das  
Chusebädli – mit gewohnt mediter-
ranem Genuss – sowie viele weitere 
lauschige Plätzchen laden zum Verwei-
len und Seeschwumm ein. Bei einem 
Wald- oder Tobelspaziergang kann 
man den Kopf ebenfalls herrlich lüften 
und die Gedanken schweifen lassen.

Auch eine Buchlektüre schickt den 
Kopf auf Reisen: Die Bibliothek, die ja 
demnächst saniert wird, hat im Juli und 

August wieder in beiden Badis und an 
drei weiteren Standorten in der Ge-
meinde die «Bänkli-Bücherkisten» 
aufgestellt. Darin finden sich viele aus- 
gemusterte Bücher, die man gratis mit-
nehmen darf. Bald beginnen die Vor-
bereitungen für die Zügelphase. Der 
 Standort für das Provisorium im «Spie-
gelsaal» der Heslihalle ist definitiv.

Vielleicht zieht es Sie eher ins  
Museum? Das Ortsmuseum Küsnacht 
geht mit seiner neuen Sonderausstel-
lung «Genau so ganz anders – Vom 
Erinnern und Erzählen» dem Ortsge-
dächtnis auf die Spur. Museumskura-
torin Elisabeth Abgottspon ist dieses 
Jahr mit dem Kulturpreis 2023 des Ro-
tary Clubs Meilen für ihre hervorragen-
de Arbeit ausgezeichnet worden (so 
steht die Arbeit mehr im Vordergrund. 
Herzliche Gratulation zum mehr als 
verdienten Preis!
 
Küsnacht auch im Sommer 
attraktiv

Vor der Sommerpause (Montag, 
17. Juli bis Freitag, 18. August) ver- 
schiebt sich das Familienzentrum je- 
weils dienstags und donnerstags zwi-
schen 14.30 und 17 Uhr an den See beim 
Küsnachter Horn. Und noch vor den 
Sommerferien spannen Bibliothek und 
Familienzentrum mit der Ludothek zu-

Pia Guggenbühl, Gemeinderätin Ressort 
Gesellschaft.
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Die Erinnerungen an die Chilbi 
hallen in der sich zu Ende neigen-
den Sommersaison noch nach, ist es 
doch ein Wochenende, das im «Dorf- 
kalender» nicht fehlen darf. Speziell in  
Küsnacht, wo über zwölf Vereine 
mit mehr als 200 freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern zusammen 
mit der Gemeinde, den Werken am 
Zürichsee sowie den Schaustel-
lerinnen und Schaustellern den 
Dorfkern in einen Ort des Zusam-
menkommens, Wiedersehens und  
Genusses verwandeln.

Das aktive Mitwirken der Vereine 
ist ein wesentlicher Bestandteil der 
Chilbi. Die Vereine wiederum stehen 
sinnbildlich für ein aktives Dorfleben. 
Gleichzeitig profitieren die Vereins-
mitglieder von einer guten und viel- 
fältigen Infrastruktur, um ihrem je-
weiligen Hobby nachzugehen. Um den 
Vereinen ebendies zu gewährleisten, 
ist eine aktive Verwaltung des Liegen-
schaftsportfolios unabdingbar. Dafür 
braucht es eine aktuelle und griffige 
Liegenschaftenstrategie.

Wo neu geplant wird

Derzeit wird die Liegenschaften-
strategie überarbeitet und erweitert. 
Nur so ist es möglich, den gemeinde-
rätlichen Zielen gerecht zu werden. 
Strategische Leitplanken vereinfachen 

die Arbeit der Verwaltung und sorgen 
vor allem für einen nachhaltigen Um-
gang mit den Ressourcen. So können 
vor allem Investitionen für kommende 
Jahre eingeplant und optimal aufein-
ander abgestimmt werden. Die unter-
schiedlichen Portfoliotypen (Schul-, 
Verwaltungs- und Sportinfrastruktur 
sowie Wohnliegenschaften, Grund- 
stücke usw.) werden entsprechend 
ihren Anforderungen bewirtschaftet 
und für eine effiziente Nutzung bereit-
gestellt. Eben diese Infrastruktur und 
die damit einhergehenden Freizeit-
möglichkeiten für jeden Geschmack 
tragen dazu bei, dass sich die Bewoh-
nerinnen und Bewohner in Küsnacht 
wohl fühlen. Nicht zuletzt wird mit der 

strategischen Liegenschaftenplanung 
zum Erhalt historischer und kultureller 
Gebäude beigetragen.

Als Gemeinderat ist es mir wich-
tig, dass die Bevölkerung bei grösseren 
Investitionen auch künftig in Mitwir-
kungsverfahren berücksichtigt und re-
gelmässig informiert wird. Ebenso ist 
der Masterplan Fallacher zu verstehen. 
So fand bereits eine Bedürfnisklärung 
mit ersten Anspruchsgruppen statt. 
Die Anwohnerinnen und Anwohner, 
weitere Vereine sowie die gesamte Be-
völkerung werden bis Ende Jahr eben-
falls noch einbezogen. Nur so können 

Adrian von Burg, Gemeinderat, Vorsteher 
Departement Liegenschaften.
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Editorial

In Küsnacht nachhaltig 
einkaufen – bei jedem Wetter

Viele Geschäfte in Küsnacht hören 
oft von Kunden und Kundinnen: «Wie 
schön, dass Sie diesen Artikel im Sorti-
ment haben. Dann muss ich ja gar nicht 
mehr in die Stadt gehen.» Dieses posi-
tive Feedback zeigt uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind und Sie mit un-
serem Angebot der Detaillistinnen und 
Detaillisten in Küsnacht ansprechen. 
Wir wollen einen attraktiven Dorfkern 
in Küsnacht mitgestalten und Ihnen, 
liebe Leser, ein attraktives Einkaufser-
lebnis bieten. Doch was macht es genau 
aus, bei uns in Küsnacht einzukaufen? 
Und was unterscheidet unser Angebot 
von dem in Zürich? 

Persönliche Beratung  

Ein wichtiger Aspekt ist die Ver-
trautheit des Küsnachter Dorfes versus 
der Anonymität einer Grossstadt. In 
Küsnacht kennen wir die Geschäfte und 
die Umgebung; wir wissen, wo wir par-
kieren können und wo was angeboten 
wird. Persönliche Beratung und Service 
wird in Küsnacht gross geschrieben und 
wir werden im Idealfall sogar mit 
Namen angesprochen. 

Diskret einkaufen 

In Zürich hingegen kann man uner-
kannt und anonym durch die Läden 
schlendern, ohne dass jemand sieht, 
was man einkauft oder welche Vorlie-
ben man hat. Auf meinen Wäscheladen 
bezogen kann ich den Wunsch nach 
Anonymität natürlich sehr gut verste-
hen. Ich kann Ihnen allerdings versi-

chern, dass Ihr Name uns wichtig ist 
und bestens gehütet wird, ebenso wie 
ein «Arztgeheimnis». 

Einkaufen vor der Haustür 

Neben der Vertrautheit in Küsnacht 
spielt auch die Erreichbarkeit eine wich-
tige Rolle. Bei uns sind die Wege und 
Parkiermöglichkeiten bekannt und kurz. 
Es ist einfacher, schnell mal etwas ein-
zukaufen. Besonders deutlich wird 
 dieses Plus immer dann, wenn uns Bau-
stellen behindern und wir nicht direkt 
vor unserem Geschäft parkieren kön-
nen. In der Stadt Zürich hingegen ist die 
Anfahrt mit dem öffentlichen Verkehr 
oder dem Auto oft teuer oder zeitauf-
wendig, insbesondere bei Staus oder 
vollen Parkhäusern. 

Echter Ausverkauf in Küsnacht 

Und es gibt einen weiteren wirklich 
grossen Unterschied zwischen den klei-
nen persönlichen Boutiquen in Küs-
nacht und dem Angebot in Zürich, der 
für echte Shopping-Enthusiasten von 
Interesse sein sollte – der Ausverkauf. 

Manche mögen denken, dass der 
Sale in Zürich viel günstiger und grösser 
ist. Aber wussten Sie, dass es Firmen 
gibt, die extra günstige Sale-Ware ein-
kaufen, um sie dann zu reduzierten Prei-
sen anzubieten? Oft reduzieren sie ihre 
reguläre Ware überhaupt nicht. Diese 
Praktiken mögen nicht von allen Ge-
schäften in grossen Städten angewen-
det werden, aber eins kann ich Ihnen 
versprechen: In Küsnacht können Sie 
sich sicher sein, dass das, was im Aus -
verkauf ist, wirklich und echt reduziert 
ist. 

Unsere Geschäfte haben nämlich 
eine andere Herangehensweise an den 
Ausverkauf. Wenn es darum geht, 
 Artikel aus der vorangehenden Saison 
abzuverkaufen oder einfach Platz für 
neue Ware zu schaffen, dann müssen 
und wollen wir die Ware zu einem wirk-
lich gut reduzierten Preis anbieten. In 
den Küsnachter Geschäften können Sie 
dann ein wirkliches Schnäppchen er -
gattern und dabei sicher sein, dass die 
Preise fair und ehrlich sind.
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Kleine und mittlere Unternehmen 
sind das Rückgrat der Wirtschaft. Sie 
schaffen Arbeitsplätze, treiben Innova- 
tionen voran und tragen zur lokalen 
Entwicklung bei. Doch in den letzten 
Jahren sind KMU verstärkt mit einem 
Problem konfrontiert, das ihre Wachs-
tums- und Erfolgschancen beeinträch- 
tigt: dem Fachkräftemangel. Dies 
spüren wir auch beim Küsnachter  
Gewerbe. Der Personalmangel zieht 
sich praktisch durch alle Branchen.  
Gespräche mit Mitgliedern zeigen, 
dass das Thema für viele Unterneh-
merinnen und Unternehmer zum 
Dauerbrenner geworden ist. Es fehlen 
in erster Linie Fachleute mit einem  
eidgenössischen Fähigkeitszeugnis und 
praktischer Erfahrung auf dem Beruf.

Lohnerhöhungen als Antwort 
auf den Fachkräftemangel

Küsnacht ist ein bedeutender Wirt-
schaftsstandort im Bezirk Meilen mit 
einer Vielzahl von Unternehmen. Die 
Nähe zu Zürich ist nur einer von vie-
len Standortvorteilen. Die Konkurrenz 
in vielen Branchen ist entsprechend 
gross. Das spürt man auch bei der Rek-
rutierung. In vielen Berufen können Ar-
beitnehmende zwischen dem lokalen 
Gewerbe und Grossunternehmen in 
Zürich wählen. Und eben diese trump-
fen oft mit attraktiven Angeboten und 
Lohnerhöhungen auf. Der Lohn sollte 
aber nicht der entscheidende Faktor 
sein. Wer fürs Geld kommt, der geht 
auch wieder fürs Geld.

Es wird händeringend um neue 
Mitarbeitenden gekämpft. In diversen  
Branchen werden für normale Berufe gar 
Personalvermittler eingeschaltet, weil 
der Arbeitsmarkt so ausgetrocknet ist. 

Kostspielige Mitarbeitersuche

So sind im Minimum zwei bis drei 
Monatssaläre fällig, bevor neue Mit-
arbeitende überhaupt gestartet sind. 
Die Alternativen sind ernüchternd: 
Eine grosse Mehrbelastung für die be-
stehenden Mitarbeitenden oder Auf-
träge ablehnen und das Team bewusst 
verkleinern.

Michael Schnurrenberger, Dienstleistungs- 
obmann Gewerbeverein Küsnacht.
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